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Es gab viel Bestürzung 

und Aufregung, als sich 

die Nachricht vom ge-

scheiterten Attentat am 

dreizehnten Juli ver-

breitete. Der Mordver-

such am zentralen poli-

tischen Gegner ist Aus-

druck einer gespaltenen 

Gesellschaft. Die 

Schlagzeile geht um die 

Welt. Nur ein 

Streifschuss. Mit einer 

leichten Verletzung an 

der Hand hat er den An-

schlag überlebt.  

Wahrscheinlich haben 

Sie im Juli auch die 

Nachrichten über das 

gescheiterte Attentat 

auf den amerikanischen 

Präsidentschaftskandi-

daten verfolgt.  Wenn 

Sie aber gedacht haben, 

dass der obige Absatz 

davon handelt, haben 

Sie sich geirrt! Ich habe 

vielmehr von einem 

Mordanschlag geschrie-

ben, der auf den Tag 

genau 150 Jahre vor 

dem Attentatsversuch 

auf Donald Trump statt-

fand. Das Opfer: Der 

Reichskanzler Otto von 

Bismarck. 

Im Deutschen Kaiser-

reich tobte zu der Zeit 

der sogenannte Kultur-

kampf. Unter der Füh-

rung von Bismarck 

ging das Kaiserreich 

hart gegen die katholi-

sche Kirche und damit 

gegen die Minderheit 

der katholischen  

 Angedacht 
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Christen im eigenen 

Land vor. Unterstüt-

zung fanden die Maß-

nahmen gegen die 

„religiöse Konkurrenz“ 

zunächst auch bei den 

evangelischen Kirchen.  

Wir feiern in diesem 

Jahr, dass die Kirche in 

Leussow vor 150 Jah-

ren gebaut wurde. Aber 

damals wie heute 

scheint unsere Gesell-

schaft gespalten, wenn-

gleich heute zwischen 

anderen gesellschaftli-

chen Gruppen als noch 

vor 150 Jahren. Unmut 

über und Gewalt gegen 

Politiker nimmt zu. 

Manche Parteien wol-

len gegen Minderheiten 

im Land vorgehen. Wie 

stehen wir als Christin- 

nen und Christen dazu? 

Wie sollen wir uns ver-

halten?                      

Gegensätze und Unter-

schiede gehören zum 

Leben – sie gehören 

zum Reichtum der 

schönen Schöpfung 

Gottes, in der wir leben. 

Und weil Gegensätze 

und Unterschiede eben 

zum Leben von uns 

Menschen gehören, 

müssen wir in unseren 

Gemeinden und unserer 

Gesellschaft leider mit 

ihnen leben (lernen). 

Man kann Menschen 

nicht zu einer anderen 

Meinung zwingen. 

Wenn es um die Spal-

tung der Gesellschaft 

geht, denke ich, kann 

das Ziel von uns Chris- 

 

         Angedacht 
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Angedacht 

tinnen und Christen nur 

sein, dass wir friedfertig 

und liebevoll mit Unter-

schieden umgehen.               

Unser Vorbild ist dabei 

Jesus, der sagt: „Liebet 

eure Feinde; tut wohl de-

nen, die euch hassen; 

segnet, die euch verflu-

chen; bittet für die, die 

euch beleidi-

gen“ (Lukasevangelium 

6,27). Statt auf Spaltung 

soll unser Denken und 

Verhalten auf Entfein-

dung zielen. Unsere 

Feinde, die Leute, die 

wir nicht leiden können, 

die ganzen Idioten um 

uns herum und „die da 

oben“ sollen wir in unse-

ren Köpfen wieder zu 

Menschen machen, zu 

Menschen, die gottesge- 

wollte Geschöpfe sind 

(was manchmal sehr 

schwer sein kann!). Mit 

dieser Haltung müssen 

wir gleichzeitig allen 

Ideologien entschieden 

entgegentreten, die an-

dere Menschen auf-

grund willkürlich be-

stimmter Eigenschaften 

wie Hautfarbe, Alter o-

der Geschlecht ent-

menschlichen oder zu 

Menschen zweiter Klas-

se machen. Als Christin-

nen und Christen sind 

wir dazu berufen an der 

Seite der Schwachen, 

Armen und Machtlosen 

zu stehen und für sie in 

Liebe und Sanftmut das 

Wort zu ergreifen.   

 Ihr Pastor Felix Degwitz 
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        Sonntag, 08.September Festwoche 
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                Montag, 09.September Festwoche  
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   Dienstag, 10.September Festwoche 
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Mittwoch, 11.September Festwoche 
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      Donnerstag, 12.September Festwoche 
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Freitag, 13.September Festwoche 
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       Samstag, 14.September Festwoche 

 

Tanzabend mit DJ Reiko 

 

Samstag den 14.09. um 21:00 

 

Angeboten werden Getränke vom Vielanker 

Brauhaus und Cocktails von Pastor Degwitz. 

 

 

 

 

 

 

 

Wer Lust hat, mal so richtig abzuhotten,  

sollte sich dieses Event nicht entgehen lassen. 
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Im Anschluss gibt es Würstchen, Getränke,  

Kaffee und Kuchen auf dem Kirchplatz bei  

Musik mit den Chori-Feen. 

Sonntag, 15.September Festwoche 

Sonntag 15.09. 

Festgottesdienst  

mit Bischof  

Tilmann Jeremias 
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  Interview 

Interview mit  Christel Pohl und Anngret      

Jastram anlässlich ihres Rücktritts aus dem 

Kirchengemeinderat 

Wie lange warst Du im KGR tätig? 

Christel: 15 Jahre, als Nachfolger eingetreten, einige 

Jahre später durch die Wahl bestätigt. 

Anngret: Ich war über 30 Jahre im KGR tätig und 

musste schweren Herzen aus persönlichen Gründen 

ausscheiden. 

Hast Du ein besonderes Erlebnis, von dem Du be-

richten kannst? 

Christel: Da sind einige Feste organisiert durch Wer-

ner Lottermoser zu nennen, z.B. Krippenspiel mit 

Schäfer und Schafen, Festgottesdienst zum Kirchen-

jubiläum, Posaunenkonzert mit Martin Huss, meine 

Feier zur „Goldenen Konfirmation“. 

Anngret: Wir hatten schon viele besondere Erlebnis-

se in unserer Kirchgemeinde, z.B. das Krippenspiel 

2004, in dem sogar lebende Tiere mitwirkten. Die 

Kostüme hatte Werner Lottermoser vom Theater 

Schwerin organisiert. Das Posaunenkonzert mit Mar-

tin Huss, die Buchlesung mit Paostor Holmer. Die 

Veranstaltung mit Herrn Kreibohm, die goldenen 

Konfirmationen und vieles andere mehr. 
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   Interview 

Was gefiel Dir an der Arbeit im KGR besonders 

gut? 

Christel: Der Zusammenhalt der Mitglieder im KGR 

Leussow, Diskussionsoffenheit und Bereitschaft zur 

Lösung der anstehenden Aufgaben. Gute Zusammen-

arbeit mit Pastor Tuttas während der Vakanzzeit. 

Anngret: Das Zusammenhalten untereinander. Jeder 

konnte sich auf jeden verlassen. 

Was gefiel Dir nicht so gut? 

Christel: Mit dem alten KGR Redefin gab es viele 

Probleme, es war keine gemeinschaftliche Arbeit 

möglich. Dies hat sich dann nach der Neuwahl des 

KGR Redefin zum Positiven geändert. 

Anngret: Der häufige Wechsel der Pastoren. Hatten 

wir uns an Einen gewöhnt und er sich an uns, kam 

schon wieder der Nächste und der hatte dann wieder 

Wünsche bezüglich der Wohnung. Ständig musste 

wieder renoviert werden. Ach, der Zusammenschluss 

mit der Kirchengemeinde Redefin war und ist eine 

Herausforderung für beide Kirchgemeinderäte. 

Was hat sich von dem, was Du Dir vorgenommen 

oder erhofft hast, erfüllt? 

Christel: Der Aufbau des Besuchsdienstes wurde in  



 

18 

      Interview 

der Gemeinde gut angenommen. Anregungen der Ge-

meindemitglieder wurden aufgegriffen und wenn 

möglich erfüllt. Leider ist der Besuchsdienst einge-

schlafen und mir fehlte die Motivation und Kraft zum 

Aufleben. 

Anngret: Ich hatte mir vorgenommen, den Besuchs-

dienst weiter auszubauen, aber leider konnte ich diese 

Aufgabe aus zeitlichen Gründen nicht erfüllen.  

Was hat sich positiv auf das Leben der Gemeinde 

ausgewirkt? 

Christel: Das Öffnen der Kirche für die Gemeinde, 

das Gemeinschaftsgefühl wurde gestärkt, neue Wege 

gegangen. 

Anngret: Ich freue mich, dass der Seniorenkreis in 

Göhlen, den ich mit mehreren Frauen leite, auf inzwi-

schen 23 Leute gewachsen ist. Diese Arbeit möchte 

ich auf jeden Fall weiter machen. 

Was war konfliktreich? 

Christel: Wie bereits erwähnt die Zusammenarbeit 

mit dem alten KGR Redefin. Streitpunkte gab es bei 

der Modernisierung des Pfarrhauses.  

Anngret: Die Zusammenarbeit mit dem KGR Rede-

fin zu Zeiten Melanie Ludwigs gestaltete sich sehr  
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                                    Interview 

konfliktreich. Erst nach Ausscheiden dreier Mitglieder 

wurde es besser. 

Gibt es Dinge, die Dir gefehlt haben? 

Christel: Mehr Aufgeschlossenheit zur Neuausrich-

tung der Kirche, Offenheit gegenüber der Gemeinde. 

Anngret: Ich hätte mir mehr Unterstützung vom 

Oberkirchenrat und mehr Offenheit für die Gemeinde 

gewünscht. 

Welche Fähigkeiten sind bei der Kandidatur zum 

KGR von Vorteil? 

Christel: Teamfähigkeit, Kreativität, Flexibilität, 

Problemlösungskompetenz, angemessene Kommuni-

kationsfähigkeit. 

Anngret: Man sollte teamfähig, flexibel und offen al-

lem Neuen gegenüber sein. Das Wohl der Gemeinde 

sollte einem wichtig sein. 

Was wünschst Du Dir in Zukunft für die Kirchen-

gemeinde? 

Christel: Ich wünsche mir, dass sich in unserer Ge-

meinde Menschen aus „ALLEN“ Generationen gebor-

gen fühlen und das moderne Gottesdienste wieder 

mehr Menschen in die Kirche bringen. Zum Vorteil 

wäre eine erfolgreiche Kinder– und Jugendarbeit.  
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      Interview 

Gute Ansätze sind mit Pastor Felix Degwitz gegeben.    

Weiter so. 

Anngret: Ich wünsche mir für die Zukunft für die 

Kirchengemeinde, dass die neuen Wege und Ideen, 

die unser Pastor Felix Degwitz zusammen mit dem 

KGR versucht anzugehen, von allen Altersgruppen 

angenommen werden und die Gottesdienste wieder 

besser besucht werden. Ich wünsche allen ein gutes 

Gelingen und Gottes Segen für ihre Arbeit. 

An dieser Stelle möchte sich der Kirchengemein-

derat ganz herzlich bei Christel Pohl und Anngret 

Jastram für ihr Engagement, ihre Zeit, ihre Arbeit 

und für die gute Zusammenarbeit bedanken,                                  

denn mit der Sitzung im Juni haben sie den KGR 

verlassen.  

Lasst es Euch gut 

gehen und habt  

eine gute Zeit. 

        Anngret Jastram Christel Pohl 
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Tag Uhrzeit Veranstaltung Standort 

So 1.Sept   9:30 

 

11:00 

14:00 

Gottesdienst Redefin          
Kirche 

Göhlen 

Kuhstorf 

Di 3.Sept 18:00 Posaunenchor  

Mi 4.Sept 14:00 Gemeindetreff Leussow 

Do 5.Sept 15:30 Marionetten-         
theater 

Jugendclub 
Göhlen 

Fr 6.Sept 19:00 Die Bibel für Inte-
ressierte und Skep-
tiker 

Redefin 

8.-15.Sept  Festwoche  

So 8.Sept 17:00 Gospelkonzert 
mit dem Gospelchor  
Plate 

Leussow     
Kirche   

Mo 9.Sept 17:00 Ausstellung regio-
naler Künstler & 
Geschichte der Kir-
che 

Leussow      
Kirche und 
Pfarrhaus      

Di 10.Sept 19:00 Orgelkonzert mit 
Christoph Ständer 

Leussow     
Kirche 

          Termine 
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Tag Uhrzeit Veranstaltung Standort 

Mi 11.Sept 19:00 Konzert mit dem 
göhlener Chor 
„The Kiss of Pop“ 

Kirche      
Leussow 

Do 12.Sept 19:00 Konzert mit dem 
Tenor Stefan 
Bäumler              
Ein Italienischer 
Abend u.a. 

Kirche      
Leussow  

Fr 13.Sept 17:00 Puppentheater  Kirche       
Leussow 

Sa 14.Sept 21:00 Tanzabend mit 
DJ Reiko 

Pfarrhaus    
Leussow 

So 15.Sept 11:00 Festgottesdienst 
mit Bischof Jere-
mias und Gemein-
defest 

Kirche und 
Kirchplatz 
Leussow 

16.-20.Sept  Fortbildung     
Pastor Degwitz 

 

Di 17.Sept 18:00 Posaunenchor Redefin/
Leussow 

Mi 18.Sep 14:30 Seniorenkreis  Belsch 

Do 
19.Sept 

15:00 Pastorcafé Redefin 

      Termine 
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    Termine 

Tag Uhrzeit Veranstaltung Standort 

So 22.Sept 10:00 Gottesdienst Kirche             
Redefin 

Di 24.Sept 18:00 Posaunenchor Redefin/Leussow 

Di 1.Okt 18:00 Posaunenchor Redefin/Leussow 

Fr 4.Okt 19:00 Die Bibel für 
Interessierte 
und Skeptiker 

Redefin 

So 6.Okt   9:30 

 

11:00 

Gottesdienst  

Erntedank         

Redefin          
Kirche 

Leussow          
Kirche 

Mo 7.Okt 14:00 Gemeindetreff Leussow 

Di 8.Okt 18:00 Posaunenchor Redefin/Leussow 

Mi 9.Okt 15:00 Seniorenkreis  Kuhstorf 

Di 10.Okt 14:00 Pastorentreff Göhlen 

Di 15.Okt 18:00  Posaunenchor  

14.-
18.Okt 

 Fortbildung 
Pastor Degwitz 

 

Mi 16.Okt 14:30 Seniorenkreis Belsch 

Do 17.Okt 15:00 Pastorcafé Redefin 
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 Termine 

Tag Uhrzeit Veranstaltung Standort 

Di 22.Okt 18:00 Posaunenchor Redefin/Leussow 

So 27.Okt   9:30 

11:00 

 

14:00 

Gottesdienst Göhlen 

Redefin           
Gemeinderaum 

Kuhstorf 

Di 29.Okt 18:00 Posaunenchor Redefin/Leussow 

Do 31.Okt 14:00 Regionaler 
Gottesdienst 

Reforma-
tionstag 

Lübtheen 

Sa 2.Nov 17:00 Hubertus-
messe 

Vellahn 

Mo 4.Nov 14:00 Gemeindetreff Leussow 

Di 5.Nov 18:00 Posaunenchor Redefin/Leussow 

Di 12.Nov 18:00 Posaunenchor  Redefin/Leussow 

Mi 13.Nov 15:00 Seniorentreff Kuhstorf 

Do 14.Nov 14:00 Pastorentreff Göhlen 

So 17.Nov   9:30 

11:00 

 

Gottesdienst Göhlen 

Redefin 

Gemeinderaum 
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    Termine 

Tag Uhrzeit Veranstaltung Standort 

Di 19.Nov 18:00 Posaunenchor Redefin/
Leussow 

Mi 20.Nov 14:30 Seniorentreff Belsch 

Do 21.Nov 15:00 Pastorcafé Redefin 

So 24.Nov   9:30 

11:00 

 

 

 

 

14:00 

Gottesdienst 

Ewigkeits-
sonntag 

Redefin 

Leussow 

Bitte auf die 
Aushänge ach-
ten, ob in der 
Kirche oder im 
Gemeinderaum.  

Kuhstorf 

Di 26.Nov 18:00 Posaunenchor Redefin/
Leussow 

Sa 30.Nov 15:00 Adventsfeier 
zum  

1.Advent 

Redefin 

So 01.Dez 15:00 Adventsfeier     
1.Advent 

Leussow 
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    Geburtstage 70 plus 

 

16.Sept.  

20.Sept. 

Uwe Jastram 

Bärbel Grüschow 

Göhlen 

Leussow 

77 J. 

70 J. 

14.Okt. 

16.Okt. 

20.Okt. 

23.Okt. 

23.Okt. 

27.Okt.  

Karl-Heinz  Jungbluth 

Werner Mierow 

Günter Sieber 

Anngret Jastram 

Siegried Schranck 

Herta Dick 

Göhlen 

Laupin 

Göhlen 

Göhlen 

Loosen 

Belsch 

77 J. 

92 J. 

72 J. 

72 J. 

70 J. 

85 J. 

04.Nov. 

14.Nov. 

22.Nov. 

Erwin Weber 

Dr. Olaf Hinrichs 

Ilse Jungbluth 

Belsch 

Göhlen 

Kavel-

moor 

81 J. 

75 J. 

95 J. 

Jahreslosung 2024 

Alles, was ihr tut, geschehe in    

Liebe.                                                                

1 Kor 16,14 
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 30.Aug. Goldene Hochzeit Karin + Hanz-Udo 
Möller 

                  Ehejubiläen 

Wir haben Abschied genommen von: 

             Unter Gottes Segen 

Herta Giere verstorben am 17.Juni im Alter von 

84 Jahren, Leussow 

Elsbeth Jahnke verstorben am 12.Juli im Alter 

von 93 Jahren, Leussow 

Linda Schmidt verstorben am 31.Juli im Alter 

von 93 Jahren, Loosen 
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Kontakt 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Leussow-Redefin 

Homepage 

kirche-mv.de/leussow-redefin 

kirche-leussow-redefin.de 

 

Impressum 

Herausgeber:  

Ev.-Luth.  

Kirchengemeinde Leussow-Redefin 

Redaktionsteam: Pastor Felix Degwitz                                      

                        Alexandra Meier 

Druck: Gemeindebriefdruckerei mit einer Auflage 

von 740 Stück 

Erscheinungstermin: Dez., März, Juni, Sept. 

Datenschutz: Bilder, Fotos, Zitate, Sprüche etc. stam-

men von Gemeindebrief.de oder sind privat 

Pastor Felix Degwitz 

Friedensstrasse 4 

19288 Göhlen OT Leus-
sow 

Tel.: 038754-8000 

Kirchenbüro 

Alexandra Meier 

Tel.: 038754-8000 

Leussow-
redefin@elkm.de 

Öffnungszeiten:  

mittwochs, freitags 
8:15-13:00 Uhr 

Kirchgeld: DE56 5206 
0410 1406 5000 64 
 

Spenden: DE 28 5206 
0410 6105 0502 00 


